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20. Oktober 1417: Zwei Fürsten „zerbläuen“ sich auf  offener Straße  
 

E r g e b n i s b l a t t  
 

Überlege: Warum lässt der König die Stadttore versc hließen und die Konstanzer 
sich bewaffnet versammeln? 
- Er fürchtet vielleicht, dass die Gefolgsleute von Herzog Ludwig den geflohenen Herzog 
Heinrich verfolgen und an ihm Rache nehmen wollen und dass damit größere Unruhe  
entstehen könnte. 
 
 
 
Erkläre, was Richental  mit seiner in Latein g eschriebenen Bitte meint:  
In ironischer Weise bittet er Gott, ihm mehr Verstand zu geben, denn mit seinem  
normalen Verstand kann er nicht begreifen, dass zwei Fürsten so aufeinander los gehen. 
 
 
 
 
 
Recherchiere im Internet und in der Literatur (z.  B. in einem Wörterbuch zur  
Geschichte oder einem Lexikon) zum Begriff „Fehde“.  Notiere deine Ergebnisse: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    


